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2. Liaba Fischer, zum Pfånn einitoan, einitoan, då min i hålt denå'n nu z'kloan, nu z'kloan. 
    I bitt di', geh schenk ma mein Leb'n mei kloan's Leb'n, i bin jå so spear und voll Gräd'n. 
    I bitt di', geh schenk ma mein Leb'n mei kloan's Leb'n, i bin jå so spear und voll Gräd'n.

3. Dånn håb i's in See einikeit, einikeit, des Fischerl schwimmt fort voller Freid, voller Freid. 
    I fång die scho heit über's Jåhr, über's Jåhr, wånn i wieda in See ausi fåhr. 
    I fång die scho heit über's Jåhr, über's Jåhr, wånn i wieda in See ausi fåhr. 

4. Mir fåhrn mit da Zill'n über'n See, übern See und fångan die Fischal, juchhe, juchhe! 
    Mir fångan die Dirndln dazua, dazua, i bin hålt a lustiga Bua, Fischerbua! 
    Mir fångan die Dirndln dazua, dazua, i bin hålt a lustiga Bua, Fischerbua! 


